
Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt
Mittelschulen und Berufsbildung
w Allgemeine Gewerbeschule Basel
u Sport

Entwicklung & Erfahrung QS 
AGS Basel

Mit Selbst- und Fremdeinschätzung zur Handlungsfähigkeit im Spiel
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Ziele

• An Beispielen von Spielsituationen im Handlungsbereich Spielen wird 
der praktische Bezug zur Beobachtung, Einschätzung von fachlichen 
(Leistungsfähigkeit, Motorik, Technik und Taktik) sowie überfachlichen 
Kompetenzen (Teamfähigkeit, Fairplay, Engagement, sich an Regeln 
halten) und dem Einfliessen in die Sportnote aufgezeigt und 
anschliessend kritisch diskutiert.
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Einstieg

• Was muss die Sportnote im Berufsfachschulsport im Allgemeinen und 
eine Spielbeurteilung im speziellen aussagen/abbilden?
• Was sind Gelingensfaktoren in diesem Prozess?
• Was  sind Schwierigkeiten/Stolpersteine bei der Qualifizierung 

(Benotung) resp. Beurteilung?

• Was muss nach diesem Workshop erfüllt sein, damit er sich für Dich 
gelohnt hat? (Erwartungen)
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Mittelschulen und Berufsbildung
w Allgemeine Gewerbeschule Basel
u Sport

Vorgang / Ablauf

1. Entwicklung des QS
2. Vorstellung QS der AGS Basel (Notenbroschüre)
3. Konkrete Beispiele aus dem Handlungsbereich „Spielen“
4. Erfahrungsbericht
5. Austausch / Diskussion
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Qualifizierungsauftrag laut  Artikel 54 der SpoFöV und RLP

• «Die Berufsfachschulen stellen sicher, dass im Sportunterricht pro Schuljahr 
mindestens eine Qualifizierung der Lernenden stattfindet und dass die 
Qualifizierung ausgewiesen wird» (nicht promotionsrelevant)
• Gemäss RLP: Erreichungsgrad von Kompetenzen wird beurteilt. Die 

Leistungserbringung besteht darin, dass Lernende die im Unterricht 
erarbeiteten Kompetenzen zeigen können (Kompetenzstand). Die 
Rückmeldung der Bewertung dieser Kompetenzen dient der Orientierung 
und Förderung der Lernenden
• Schulen entscheiden über:  Häufigkeit, Auswahl der Kompetenzen und 

Formen der Erhebungs- und Rückmeldeformates (Lernenden sollen
schriftliche Rückmeldung erhalten)
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Entwicklung: Lei9ragen
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Aspekte einer „guten“ Qualifizierung

• ist das Bewertungssystem für alle Beteiligten transparent?
• bewerten alle Sportteam-Lehrpersonen nach dem gleichen System?
• wird ein kleiner Teil mittels Testformen ermittelt?
• setzt sich die Qualifizierung (z. B. Note) aus verschiedenen Kriterien 

zusammen?
• stützen sich die Kriterien auf Indikatoren ab?
• wird die Qualifizierung ressourcen- und förderorientiert ermittelt?
• wird die Qualifizierung mit den Lernenden besprochen?
• dient die Qualifizierung dazu, für das Folgesemester neue Ziele zu definieren?
• wirkt die Qualifizierung motivierend auf die Lernenden?
• …?
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Antworten auf folgende Fragen bilden QS

• Welche vermittelten Kompetenzen werden beurteilt?
• In welcher Form zeigen die Lernenden ihren Kompetenzstand?
• Wie wird der Kompetenzstand der Lernenden erfasst und wie wird er 

beschrieben?
• Wie wird der Kompetenzstand der Lernenden eingeordnet und wie wird er 

verglichen?
• Wie wird der Kompetenzstand bewertet?
• Wie wird über den Kompetenzstand der Lernenden berichtet und wie wird 

dieser dokumentiert?
• Wie wird rückgemeldet?
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Faire Beurteilung- wie geht das? (nach Gerber 2015 S.369 )

• Lernziele/Kompetenzziele und die Bewertungskriterien sind bekannt. 
• Die Lehrperson kommuniziert frühzei8g, was, wann, wie im Verlaufe eines 

Semesters geprüW wird
• Genügend Vorbereitungsmöglichkeit
• Alle Schüler haben die Möglichkeit, eine genügende Note zu erhalten, 

wenn sie vorgegebene Standards/Kriterien erfüllen. 
• Seitens der Lehrperson werden vielfäl8ge Bewertungsprak8ken 

eingesetzt. (Messung, Beobachtung, Selbsteinschätzung, Gespräch)
• Schlechte Leistungen können durch zusätzliches Üben korrigiert bzw. 

kompensiert werden (z. B. in Form einer freiwilligen Zusatzbewertung). 
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Möglichkeiten für Beurteilungen des Kompetenzstandes:
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Entwicklung des QS an der AGS

Nach den Vorgaben des Rahmenlehrplans:

• Schullehrplan (Sportarten-Blätter)
• Sicherheitskonzept
• Notenbroschüre (QS)
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Sportartenblatt, Schullehrplan Sport
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FUSSBALL

 – kennt die wichtigsten Fussballregeln

 – kann den Ball annehmen, kontrolliert 
führen und gezielt passen/schiessen

 – versteht das taktische Grund-
verständnis: Angri! und Verteidigung/
Raumaufteilung

 – erkennt Spielsituationen und kann 
entsprechend reagieren (sw/vw Pass; 
Rückpass; Torschuss; etc.)

 – erkennt und nutzt die Freiräume im 
Spiel (mit/ohne Ball)

 – verbessert das Ballhandling  
(z.B.: Ballannahme mit Körper, 
Täuschungen, Jonglieren etc.)

 – kann nach einer selbst zurecht- 
gelegten Taktik spielen und kann  
diese verändern

 – kann anspruchsvolle Dribblings 
erfolgreich gestalten

 – beherrscht den präzisen Pass und 
Torschuss

 – beherrscht die Spielübersicht

 – ist o!en für neue Spielformen  
(Feld-/Teamgrösse, Art des Zieles  
und des Balles) 

 – kann mit Sieg und Niederlage 
umgehen

 – erkennt die persönlichen Stärken  
und Schwächen

 – setzt sich fürs Team ein

 – verhält sich regelkonform 
 (Fairplaygedanken) 

 – kann eigene Teamrolle bestimmen  
und besetzen

 – passt Schussstärke dem Niveau  
des gegnerischen Torhüters an

 – kann seine/ihre Leistung wie auch  
die Leistungen der Mitspielenden 
re$ektieren und gezielt Anpassungen 
tre!en

 – geht souverän mit Fehlern der 
Mitspielenden um

 – versteht das Fussballspiel als 
Teamsport (Zusammenspiel und 
Kommunikation)

 – verhält sich fair, zeigt Fehlverhalten an 

 – verhandelt kooperativ bei unklaren 
Situationen

 – motiviert Mitspielende, ihr Können/
ihren Einsatz für ihr Team abzurufen 
(auch koedukativ)

 – übernimmt Teamrollen den eigenen 
Stärken entsprechend

 – unterstützt Mitspielende mit anderen 
Fähigkeiten konstruktiv

 – übernimmt Coaching- resp. Captain- 
Funktion

 – kennt verschiedene Spielformen mit 
unterschiedlicher Gruppengrösse

 – kann selbstständig faire Teams bilden

 – kann in der Gruppe faire  
«Transfer geschäfte abwickeln»  
(bei ungleichen Teams) 

 – kann die richtige Person auf die 
bestmögliche Position stellen

 – verändert Spielregeln situativ

 – kann Spielformen anpassen/ 
verändern oder neu kreieren

 – kennt Methoden, um seine/ihre 
Leistung zu steigern (Kondition/
Technik/Taktik/Soziales Verhalten)

 – kann ein Fussballturnier durchführen

SICHERHEIT / UNFALLPRÄVENTION 

 – Funktionelles Aufwärmen

 – Körperkontakt und einwirkende Kräfte thematisieren 

 – Thematisieren der höchsten körperlichen Belastungen beim Fussballspielen  
(Bein-/Rumpfmuskulatur, Fuss-/Knie-/Hüftgelenk/Rücken)
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3. Beispiel „Spielen“

Rot: Auswahl der zu 
beurteilenden Kompetenzen
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…verstehen einfaches 
tak\sche Verhalten und 
können es anwenden

Die Lernenden…

…schätzen ihre 
Spielfähigkeiten
realistisch ein
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Kompetenzen Erbringung Erhebung Bewertung Dokumentation

Fachkompetenz Praktisch Verfahren Instrument Rückmeldeformat

verstehen einfaches 
taktische Verhalten 
und 
können es anwenden

Demonstration der 
Leistung im Spiel

Beobachten mittels 
Beobachtungsbogen

Beurteilungsraster 
(Skaleboard)

Schriftliche Selbst-
und 
Fremdeinschätzung
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Kompetenzen Erbringung Erhebung Bewertung Dokumentation

Selbstkompetenz Mündlich Verfahren
Instrument

Bezugsnorm Rückmeldeformat

schätzen ihre 
Spielfähigkeiten
realistisch ein

Gespräch mit LP oder 
Mitlernenden

Kriterienraster Beurteilung 
Differenzen/Übereinst
immungen Selbst-
und 
Fremdeinschätzung

Schriftliche Selbst-
und 
Fremdeinschätzung
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Name:

trifft gar 
nicht zu

trifft nicht 
zu

trifft 
manchal
zu

trifft
zu

trifft voll 
zu

1 bis 2 3 bis 4 5 bis 6 7 bis 8 9 bis 10

Kann 2:1 Situationen erfolgreich bewältigen

Kann die Spielabsicht des Gegners lesen (bewegt sich frühzeitig auf die entsprechende Position).
Trift richtige Entscheidungen (Spielen, Freilaufen, 1:1 etc.)

5. Freilaufen und Zusammenspiel

Mögliche KRITERIEN 

Verhält sich geschickt in 1:1 Situationen (Täuschungen)

Ist aktiv im Ball-/Scheibenbesitz 

Spielt wenig Fehlpässe
Stellt sich nach Zuspiel wieder frei 

6. Überzahl erkennen und nutzen

Invasionsspiele

Spielt Mitspieler erfolgreich an
Kann das „Dreieckspiel“ umsetzen

2. Effizienz

3. Den Raum verteidigen

4. Antizipieren

Erzielt Punkte/Tore
Gibt den entscheidenden Pass

Steht zwischen Tor/Korb/Endzone und Gegner
Lässt sich nicht überlaufen/ausspielen
Kann 1:2 Situationen korrekt/fair unterbinden

1. Den freien Raum sehen und nutzen
Kann das Spielgerät sinnvoll in die freien Räume spielen
Kann das Spielgerät sinnvoll in die freien Räume spielen
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Möglicher Ablauf

• Anhand der Sportarten-Blätter (Schullehrplan) Ziele festlegen, auch 
mit den Lernenden (Beispiel Fussball; Invasionsspiele)
• Indikatoren sind Transparent
• Klar über Beurteilung der LP anhand Beobachtungen informieren
• Fremdbeobachtung: „Statistik“ / Kriterien
• Selbsteinschätzung “Skaleboard“
• Rückmeldungen / Austausch zwischen den Lernenden

02.11.22 AGS Sportteam: thomas.pierer@edubs.ch   
tobias.graf@edubs.ch 24



Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt
Mittelschulen und Berufsbildung
w Allgemeine Gewerbeschule Basel
u Sport Erfahrungsbericht

Gelingensfaktoren
• Mehrmaliges Arbeiten / Üben mit Skaleboard 1-10

• Was läuft schon gut damit es eine 7 ist?
• An was muss gearbeitet werden, damit es eine 8 wird?

• Dazu konkrete Ziele / Zwischenschritte formulieren
• Ermutigen, loben, relativieren
• Vielseitige Rückmeldungen im Prozess ermöglichen

• Reger und regelmässiger Austausch mit Lernenden pflegen
• Bewusst machen, dass eigene Wahrnehmung immer ein persönliches 

„Werk“ ist, andere Deutungen und Perspektiven sind möglich / oder 
gar stimmiger
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5. Austausch / Diskussion

•Fragen?
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